
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

RÖTZ
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

KONTAKT ZUR REDAKTION

WWW.MITTELBAYERISCHE.DE

Telefon: (0 99 76) 13 90
Fax: (0 99 76) 12 36
E-Mail: roetz@mittelbayerische.de

SEITE 35MITTWOCH, 19. AUGUST 2015 BERZ01

NOTDIENSTE

Apotheken: Apotheke St. Stephan in
Waldmünchen,Marien-Apotheke in
Cham sowie Neue-Apotheke in Neunburg
v.Wald.

Rettungsdienst: Tel. 1 12.

Ärztliche Bereitschaft: Tel. 116 117.

E.ON: Strom: (09 41) 28 00 33 66 und
für Gas: (09 41) 28 00 33 55.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHE

Pfarrei St. Martin:Heute, Mittwoch, Ewi-
ge Anbetung in der Pfarrei: 8 Uhr Messe,
anschließend Aussetzung des Allerhei-
ligsten; 8.30 Uhr Betstunde (Gestaltung
Kirchenverwaltung), 9 Uhr Betstunde
(Frauenbund), 9.30 Uhr Betstunde der
Kinder, danach Einsetzung des Allerhei-
ligsten; 17.30 Uhr Aussetzung des Aller-
heiligsten, danach Betstunde (MMC), 18
Uhr Betstunde der Jugend (PGR, Aus-
schuss Ehe und Familie), 18.30 Uhr Bet-
stunde (PGR), 19 Uhr Messe; Donnerstag
18.30 Uhr Rosenkranz, 19 Uhr Messe.

Kath. Pfarramt: Sprechstunde im Pfarr-
büro heute 9 bis 12 Uhr.

Firmung 2015: Die Neugefirmten, die
nicht am Dank-Gottesdienst teilgenom-
men haben, sollen ihre Firmbestätigung
im Pfarrbüro abholen.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

RÖTZER TERMINE

Pfarrbücherei: Buchausleihe heute, Mitt-
woch, von 16.30 bis 18 Uhr.

Wertstoffhof mit Annahme von Sperr-
müll:Heute, Mittwoch, 14 bis 18 Uhr, im
Stadtbauhof geöffnet.

Stadtverwaltung: Parteiverkehr heute,
Mittwoch, von 8 bis 12 Uhr.

FreizeitWelle: Freibad, 10 bis 20 Uhr ge-
öffnet (ab 23 Grad); Hallenbad und Sauna
geschlossen.

Caritasverein: Bürozeiten für ambulan-
ten Pflegedienst 8.30 bis 13.30 Uhr oder
Tel. (0 99 76) 22 96.

Schwarzwihrbergverein:Gesellschafts-
tag heuteMittwoch ab 17 Uhr in der Hütte
am Schwarzwihrberg.

FFW Stadt Rötz: Die Mitglieder der Wehr
treffen sich am Samstag um 9 Uhr zum
Aufbau für den Kindernachmittag im Ge-
rätehaus.

Schwarzwihrbergverein: Samstag Tref-
fen der Mitglieder um 18.30 Uhr vorm
FFWHaus in Rötz zur Beteiligung amHal-
lenfest (grünes T-Shirt)

KAB:Besuch des Hallenfestes der FFW
Rötz am Samstagmit Mitfeier des Got-
tesdienstes um 19 Uhr im/beim Feuer-
wehrwehrgerätehaus.

Reservisten: Samstag Schlauchboot-
fahrt auf der Naab; interessierte Mitglie-
der bis heute, Mittwoch bei Vorsitzendem
Gerhard Hofstetter, Tel. 01 75 / 531 98
03melden.

Frauenbund: Heute, 9 Uhr, Teilnahme
der Mitglieder an der vom Verein gestal-
teten Gebetszeit im Rahmen der „Ewigen
Anbetung“.

OGV: Die Vorstandschaft bittet die Mit-
glieder am Donnerstag um 19 Uhr den
Gedenkgottesdienst für Rosa Kellner in
St. Martin mitzufeiern.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FUNDAMT

AmSamstag wurde am Schwarzwihrberg
(beim Bergfest) ein grau-schwarz gemus-
terter Regenschirm (Knirps) gefunden
worden. Der Besitzer soll sich im Fund-
amt unter Tel. (0 99 76) 94 11-14melden.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KINDERFERIENPROGRAMM

Zur Naturkundewanderung, organisiert
vom Frauenbund Rötz ist heute, Mitt-
woch, Treffen um 14 Uhr am Fürstenkas-
tenparkplatz; von hier wird ein kurzes
Stück an der Schwarzach entlang gewan-
dert; der Frauenbund hat Annettte Lafai-
re, die Gebietsbetreuerin für den Natur-
park BayerischerWald, eingeladen. Sie
entdecktmit den Teilnehmern die Ge-
heimnisse des Schwarzachwassers mit
Keschern und Lupe. Nach getaner Arbeit
gibt es eine kleine Stärkung. Auch Er-
wachsenemit Kleinkindern sind gern ge-
sehen. Bei Regen entfällt die Veranstal-
tung.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MÜLLABFUHR

Entleerung der Papiertonne heute in
„Rötz-Nord“.
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RÖTZ UND UMGEBUNG

RÖTZ. Das Wetter der vorhergehenden
Tagewarmehr als gut. Hochsommerli-
che Temperaturen, laue Sommernäch-
te – ideales Wetter für ein Open-Air-
Konzert. Beruhigt konnten eigentlich
die Rötzer Kulturfreunde dem Auftritt
der „Rattle-Gang“ aus Schwandorf, im
Innenhof der Genossenschaftsbraue-
rei entgegensehen.

Musste der Auftritt der „Gang“ im
vergangenen Jahr wegen schlechten
Wetters abgesagt werden, war man
heuer mit der Schönwetterperiode auf
dem richtigen Weg. Zahlreiche Besu-
cher hatten sich im Innenhof der Brau-
erei mit ihrem Hinterhofcharakter
eingefunden.

Schwarz-weiß gekleidet betraten
die fünf Vollblutmusiker die Bühne
und zeigten von der ersten Sekunde an
eine beeindruckende Bühnenpräsenz.
Tschaster ließ seinen Kontrabass tan-
zen, Kuse spielte Saxophon, Mike gab
am Drum den Takt, Pfiefer ließ seine
Finger im Hexentempo übers Piano
gleiten und Chris und Tschaster sorg-
ten mit ihren röhrigen Stimmen für
erstklassigeMusik.

Wie es sich für Vollblutmusiker ge-
hört, gaben sie auch selbstgeschriebe-
ne Songs zum Besten. Den Song High-
life interpretierte der Bandleader so:
mit einer Halben Rötzer Bier auf dem
Kanapee liegen, Weißwürste essen

und Fünfe grade lassen. Chuck Berry,
Johnny Cash und Jo Cocker hätten ih-
re Freude an den Fünfen gehabt.

Natürlich hielt das Publikum nicht
lange still, tanzte und bewegte sich
zum Takt der Musik. Aber wie es

kommt, so kommt es:Wetterleuchten,
Windböen und dann einsetzender Re-
gen deuteten auf einen frühzeitigen
Abbruch des Konzertes.

Doch der Wettergott hatte nicht
mit dem Ideenreichtum der Verant-

wortlichen gerechnet. Man verlegte
die Bühne samt Musiker und Zuhörer
in den überdachten Eingangsbereich.
Nah zusammengerückt konnten sich
die Zuhörer an einem tollen Konzert
erfreuen. (wbf)

VERANSTALTUNGKulturfreunde
hatten zum Sommerkonzert
mit der „Rattle-Gang“ in den
Innenhof der Genossen-
schaftsbrauerei eingeladen.

Musikfans trotztendenRegentropfen

Wenn die Mamamit der Tochter …

Ein besonderes Ambiente für die Musiker – der Brauereihof Fotos: wbf

Die Damen hielt es nicht lange auf den Bänken.

Der neue Rötzer Stadtpfarrer packt beim Einzug mit an
RÖTZ. Mit einem Teil seiner Sachen ist der neue
Rötzer Stadtpfarrer Markus Meier (r.) am gestrigen
Dienstag in seiner neuen Pfarrei eingezogen – aller-
dings in eine provisorische Bleibe und nur mit „klei-
nem Gepäck“. Der Rest seiner Sachen ist eingelagert.
Nachdem die Sanierungs- und Umbauarbeiten im
Pfarrhof noch nicht einmal begonnen haben, wird

Pfarrer Meier in den nächsten Monaten in der Woh-
nung des bisherigen Pfarrvikars Pater John Bosco im
Anwesen Till in der Böhmerstraße 47 wohnen. Bis
Ende August teilen sich beide die Wohnung. Dann
wechselt Pater John an seine neue Wirkungsstätte
nach Weiden in die Pfarreien St. Elisabeth und Ma-
riaWaldrast. In St. Martin wird Pfarrer Meier, wie er

auf Nachfrage des Bayerwald-Echos informiert, seine
ersten Gottesdienste amWochenende 29./30. August
feiern. Vom 2. bis 7. September wird er sich noch ein
paar Urlaubstage gönnen, bevor er in Rötz ins Tages-
geschäft voll einsteigt. In dieser Woche vertritt ihn
ein gebürtiger Rötzer, Pfarrer im Ruhestand Franz
Winklmann. Foto: Sturm

BERNRIED. Nach längerer Unterbre-
chung lädt der Sportverein Bernried
dieses Jahr vom 21. bis 23. August zu
einer Neuauflage des traditionellen
Sommernachtsfestes auf dem Bern-
rieder Sportgelände ein. Dabei werden
an allen drei Tagen Sport, Spiel und
Geselligkeit für die Familie geboten.

Das Fest beginnt am Freitag um 16
Uhr mit einem Fußballspiel der E-Ju-
gend des SV Bernried gegen die E-Ju-
gend des 1. FC Rötz. Um 17 Uhr treten
die C-Junioren der JFG Schwarzachtal
und die der JFG Chamer Land gegenei-
nander an. Um 18.30 Uhr steigt das
Topspiel der SV Damenmannschaft,
die in der Kreisliga beheimatet ist, ge-
gen die Bayernliga-Kickerinnen des SV
Thenried. Anschließend ist geselliges
Beisammensein auf der überdachten
Sportheimterrasse geplant.

Der Samstag hält um 14 Uhr mit
der Dorfmeisterschaft im Völkerball-

turnier – Jugendteams und Erwachse-
ne getrennt – einen ersten Höhepunkt
bereit. Dabei wird der von Bürgermeis-
ter Ludwig Reger gestifteteWanderpo-
kal ausgespielt. Außerdem kann man
beim Torwandschießen, Dosenwerfen
und an anderen Stationen kleine Prei-
se gewinnen.

Für die jüngeren Besucher steht ei-
ne Hüpfburg zur Verfügung. Ab 19.30
Uhr findet das Fest mit dem „Tag der
Betriebe” seine Fortsetzung. In lauschi-
ger Atmosphäre im Weinzelt können
Liebhaber edle Tropfen und passende
Schmankerl genießen.

Der Festsonntag beginnt um 10Uhr
mit einemGottesdienst für die verstor-
benen Mitglieder bei der Bruder-
Klaus-Kapelle. Danach ergeht Einla-
dung an alle zum Frühschoppen und
gemeinsamen Mittagessen auf der
Sportheimterrasse mit Schweinebra-
tenmit Knödel sowie Schnitzel mit Sa-
laten. Um 13.15 und 15 Uhr steigen die
Punktspiele der ersten und zweiten
Fußballmannschaft des SV, jeweils ge-
gen die SpVgg Willmering/Waffen-
brunn. Mit einem anschließenden ge-
mütlichen Zusammensein klingt das
Sommernachtsfest aus. (wer)

Drei sportlicheundunterhaltsameTage
VERANSTALTUNGDer SV Bern-
ried lädt von Freitag bis
Sonntag zum Sommer-
nachtsfest ein.


